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Betrachtungsweise  
des Bischofs Nikolaus 

Schon viele Wochen vor dem eigent-
lichen Nikolaustag am 6.Dezember ent-
deckte ich im Kaufgeschäft den Nikolaus, 
einen Schokolade-Nikolaus für den sü-
ßen Genuss (nicht nur) für Kinder. 

Nach dem Motto: wer zuerst dran 
ist, macht das Geschäft. Ich kann mir 
zwar nicht recht vorstellen, dass jemand 
schon im Oktober einen Schoko-Nikolo 
kauft. Aber vielleicht bettelt ein Kind 
seine Eltern nur lange genug an, dass er 
dann doch schließlich im Einkaufskorb 
landet. Natürlich kann mit dessen Ver-
zehr nicht bis zum Nikolaustag gewartet 
werden. Denn wer weiß, ob dann die 
gute Ware überhaupt noch genießbar 
ist. Wird mit einer solchen Verhaltens-
weise die positive Gestalt des Bischof 
Nikolaus nicht zu einem Konfitürenpro-
dukt reduziert? Eine durchaus berechtig-
te Frage. Dem Werbestrategen kann es 
egal sein, wenn nur die Verkaufsstück-
zahlen stimmen. 

Dabei hat Bischof Nikolaus uns in 
unserer heutigen Welt viel zu sagen. 
Nicht nur Kindern, die beim Nikolausbe-
such in den meisten Fällen reichlichst 
beschenkt werden. Das Beschenken 
verbinden wir vor allem mit Bischof Ni-
kolaus. So wird die Person dieses güti-
gen Kirchenmannes, der vor 1700 Jahren 
gelebt hat, den Kindern bis heute ver-
mittelt. 

Welcher Mensch verbirgt sich dahin-
ter? Was war das Anliegen dieses Bi-
schofs, um dessen Gestalt sich so viele 
Legenden und Geschichten ranken? Eine 
dieser Erzählungen berichtet von einem 
Kaufmann, der drei Töchter hatte. Der 
Kaufmann war aber verarmt, sodass er 
den Töchtern keine Mitgift geben konn-
te, um heiraten zu können. Darüber 
waren sie sehr traurig. Bischof Nikolaus 
war das zu Ohren gekommen und er 
beschloss, dem Kaufmann mit den Töch-
tern zu helfen. An drei aufeinander fol-
genden Nächten hinterlegte er jeweils 
ein Geschenk. Dadurch ermöglichte er 
die Hochzeit der drei Töchter. Diese 
Legende besagt, dass Bischof Nikolaus 
am persönlichen Glück und Wohlerge-

hen der Menschen gelegen war. Aber er 
half so, dass die drei Töchter und der 
Kaufmann nicht wussten, woher die Hil-
fe kam. Sie sollten nicht in seiner Schuld 
stehen und womöglich dadurch in ir-
gendeiner Weise von ihm abhängig sein. 
Als freie Menschen sollten sie sich füh-
len. 

Eine andere Legende erzählt, dass es 
in der Stadt von Bischof Nikolaus reiche, 
wohlhabende Menschen gab, aber noch 
mehr arme, mittellose Menschen gab es 
dort. Das missfiel Bischof Nikolaus sehr. 
So machte er sich in das Viertel der 
wohlhabenden Menschen auf, um von 
ihnen von ihrem Überfluss etwas zu er-
bitten. Damit machte er sich – nicht am 
nächsten Tag, sondern in der nächsten 
Nacht in das Armenviertel auf und ver-
teilte – ohne bemerkt zu werden – die 
Gaben, die er Tags zuvor eingesammelt 
hatte. 

Auch in dieser Legende treffen wir 
dieselbe Haltung an: Die Armen sollten 
soviel zur Verfügung haben, dass sie ein 
freies, glückliches Leben führen können. 
Und sie sollen darin nicht in der Schuld 
eines anderen stehen bzw. abhängig sein. 
Selbstbestimmt und selbstbewusst sollen 
sie gut leben können, so wie es der 
Würde eines Menschen entspricht. Bi-
schof Nikolaus sprach diese Würde je-
dem zu – ohne Ansehen der Person 
oder seiner Herkunft. 

Das heißt, dass es unwürdig ist, wenn 
Menschen zu Almosenempfängern de-
gradiert werden, sei es bei uns oder in 
Afrika oder sonst wo. Das ist eines Men-
schen unwürdig. Aus diesem Blickwinkel 
wären Arbeitsverhältnisse zu beleuch-
ten; unter diesem Blickwinkel stellen 
sich fair gehandelte Produkte in einem 
anderen Licht dar – auch wenn ich dafür 
ein paar Cent mehr berappen muss. Für 
viele ist dies auf jeden Fall leistbar. Wir 
setzen damit ein Zeichen der Menschen-
würde. Der Advent wäre dafür eine gute 
Gelegenheit. 

Pfarrer 
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Pfarrgemeinderatswahl 
18. März 2012 

Der Pfarrgemeinderat ist ein Beratungs– und Leitungsgre-

mium, wo die wesentlichen Fragen der Seelsorge und der Or-

ganisation besprochen werden. Er besteht aus gewählten 

Frauen und Männern und dem Pfarrer sowie anderen haupt-

amtlichen MitarbeiterInnen. Pfarrgemeinderäte sind ein Stück 

gelebte Demokratie in der österreichischen Kirche. Öster-

reichweit gehören den Pfarrgemeinderäten ca. 45.000 Perso-

nen an, davon 30.000 gewählte Mitglieder. 

Nach fünf Jahren wird am 18. März 2012 in den katholi-

schen Pfarren Österreichs ein neuer Pfarrgemeinderat ge-

wählt - 3 Pfarrgemeinderäte sind es im Stadtgemeindegebiet 

von Laakirchen: Laakirchen, Steyrermühl und Lindach.  

Ein erster Schritt dazu ist die Findung von Kandidatinnen 

und Kandidaten, die sich der Wahl stellen möchten. Dazu ist 

die Mithilfe der gesamten Pfarrbevölkerung notwendig.  

Schlagen Sie Ihnen bekannte Personen vor, die besondere 

Fähigkeiten haben, die sozial engagiert sind, die aktiv am Pfarr-

leben mitwirken wollen oder die Sie einfach für geeignet hal-

ten, uns Gläubige im Pfarrgemeinderat zu vertreten. 

Die Pfarre Lindach hat diesen ersten Schritt mit Ende Okto-

ber bereits abgeschlossen. 

Für Laakirchen und Steyrermühl bestehen folgende Mög-

lichkeiten zur Abgabe eines Vorschlages:  

Das in der Kirche aufgelegte Formular ausfüllen, und in die 

dafür vorgesehene Box werfen. 

Den formlosen Vorschlag im jeweiligen Pfarramt abgeben. 

Vorschlag per Mail an: 

• pfarre.laakirchen@dioezese-linz.at 

• pfarre.steyrermuehl@dioezese-linz.at 

Folgende formale Punkte sind für einen Vorschlag zu be-

achten: 

• Name und Adresse (zur eindeutigen Identifizierung) des 

Kandidaten / der Kandidatin angeben. 

• Der Kandidat oder die Kandidatin muss mindestens 16 

Jahre alt sein. 

• Den eigenen Namen angeben (um Mehrfachnennungen 

zu verhindern). 

Vorschlag für den PGR Laakirchen bzw. Steyrermühl bis  

spätestens Sonntag, 18. 12. 2011 in der jeweiligen Pfarre abge-

ben. 
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Danke für Ihren  
Kirchenbeitrag! 

Die Katholische Kirche spielt im Leben vieler Menschen 

eine wichtige Rolle – für manche immer, für manche hie und 

da, für manche gerade dann, wenn es ernst wird im Leben, 

wenn es um die wichtigen Dinge geht – bei der Taufe, bei 

der Firmung, bei der Hochzeit. Aber auch bei einem Todes-

fall.  

Insgesamt 1,1 Millionen Menschen bekennen sich in unse-

rem Bundesland zur römisch-katholischen Glaubensgemein-

schaft. Das sind fast 80 Prozent der Gesamtbevölkerung. Sie 

können sich auf die Kirche verlassen, auf die Nähe und auf 

das Angebot. Die 487 Pfarren unserer Diözese garantieren 

diese Nähe zu den Gläubigen. 

Gesegnete Weihnachten, viel Glück und Gesundheit 

im Neuen Jahr wünschen die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter der Kirchenbeitragsstelle Gmunden. 
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Ein bewegendes Fest erlebten die 2 

eisernen, 1½ diamantenen, 19 goldenen 

und 15 silbernen Jubelpaare aus Laakir-

chen, Steyrermühl und Lindach am 

8. Oktober 2011. 

Gesegnete gemeinsame Jahre, ein Se-

gen über allen Höhen und Tiefen. Die 

Dankbarkeit, die in dieser Stunde vielen 

Paaren anzumerken war, wurde von allen 

Mitfeiernden geteilt. Dankbar zeigten sich 

beim anschließenden gemütlichen Zusam-

mensein im Pfarrsaal auch die Vertreter 

von Kirche und Poli-

tik; denn unsere Ge-

sellschaft darf sich 

sehr glücklich schät-

zen über jene Frauen 

und Männer, für die 

ein Ja ein Ja bleibt, 

auch wenn Schwie-

rigkeiten auftauchen. 

Diese gelebte Treue 

ist ein Hoffnungszei-

chen und macht 

nächsten Generatio-

nen Mut.  

Wir wünschen allen Jubelpaaren, dass sie noch viele schöne gemeinsame Jahre miteinander verbringen dürfen. 

Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, besonders den Troubadours und den Frauen der 

KFB. 

Fotos sind auf der Homepage der Pfarre Laakirchen (www.dioezese-linz.at/laakirchen) zu finden. 

Jubelhochzeitsfeier 2011 

Die Silberhochzeiter 

Die Diamanthochzeiter 

Die Goldhochzeiter 

Die Eisenhochzeiter 

 

 

 



Hallo Kinder! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventkranzverkauf 
mit Pfarrkaffee 
Am Samstag, 19.11.11 von 18:30 bis 20:00 Uhr 

und am Sonntag, 20.11.11 von 8:00 bis 12:00 Uhr 

werden im Pfarrheim wieder selbst gebundene 

Adventkränze zum Kauf angeboten.  

Zugleich lädt am Sonntagvormittag der Pfarrge-

meinderat zu einem Pfarrkaffe mit Kaffee, Kuchen 

und Wiener Suppentopf ein.  

Der Reinerlös wird für die Pfarre verwendet. 

 

Jetzt beginnt sie bald wieder, die angeblich 

„stillste Zeit im Jahr“. 

Aber bei all dem Rummel in den Geschäf-

ten vergisst man fast, worum es eigentlich 

geht: wir warten auf die Ankunft Jesu, auf die 

Geburt Christi! 

Versucht mal ganz bewusst, den Advent wieder etwas einfacher werden 

zu lassen: ihr werdet merken, wie schön es ist, wenn nur das Licht einer Ker-

ze den Raum erhellt; wie toll es klingt, wenn jemand mit einer Blockflöte oder 

Gitarre ein Adventlied spielt und man dazu singt; oder wie sehr sich jemand 

über ein selbstgebasteltes Geschenk freut! 

Ich wünsche euch einen einfachen und ruhigen Advent und freue mich 

darauf, wenn ihr gemeinsam mit mir an den 4 Adventsonntagen auf das Ge-

burtsfest Jesu wartet! 

Euer Fridulin 

 
 

Sei nicht nachtragend, sondern zuvorkommend 

Beziehungstipp: 

„Weus`d a Herz hast wia a Berg-
werk…“ 

Troubadours ersangen 2 Brunnen für Kambodscha 

Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als der Chor „Die Trouba-

dours“ am 15. Oktober, zum Benefizkonzert lud. In intensiver Probenarbeit 

hatten die rund 30 Sängerinnen und Sänger mit ihrem Chorleiter Martin  

Lacherstorfer ein Programm einstudiert, das keinen Wunsch offen ließ: Liebes-

lieder standen ebenso auf dem Programm wie Spirituals und afrikanische Wei-

sen, aber auch Hits aus der Popszene fehlten nicht und so war für jeden Ge-

schmack etwas dabei. 

Der Aufwand hat sich auch gelohnt: Martin Lacherstorfer konnte stolze  

€ 3640.- an Fritz Kieninger vom Verein KaKiHe  übergeben – damit können 

sogar mehr als 2 Brunnen finanziert werden! 

Im Namen der Menschen in Kambodscha ein herzliches Dankeschön! 

 

Die Kinder des Pfarrcaritaskindergartens bedan-

ken sich nochmals herzlich bei der Katholischen 

Frauenbewegung für die großzügige Spende. Es 

wurde ein Teil des Geldes für Gartenfahrzeuge 

verbraucht. Danke! 

Herzlichen Dank 
  

Herzliche Einladung 

zur Frühschicht im Advent… 

einer Auszeit vor Arbeitsbeginn – 

• sich Zeit nehmen  

für sich selbst, fürs Gebet, für Stille,… 

• gemeinsam mit anderen 

• sich stärken mit einem Frühstück 

• zurückkehren an den je eigenen Platz im 

Leben. 

02.12. / 9.12. / 16.12.  

jeweils Freitag um 6 Uhr Früh in der Pfarrkirche. 

Bitte warm anziehen!! 
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Weihnachten 

Dreikönigsaktion der  
Kath. Jungschar 
Die Sternsinger sind an folgenden Tagen unterwegs: 

Laakirchen: Di 3. 1. bis Do 5. 1.  

 Fr 6. 1. - 1000 Sternsinger-Gottesdienst 

Steyrermühl:  Di 3. 1. , Mi 4. 1. und Do 5. 1. 

Lindach: Mo 2. 1. 

 

Für die Pfarre Laakirchen suchen wir  für alle 19 Gebiete 

Familien, die die Sternsinger mit einem Mittagessen stärken. 

Wer sich dies vorstellen kann, möge sich bitte bis 18. 12. 

2011 im Pfarramt Laakirchen melden. (Tel.: 07613/2306) 

Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 

 Laakirchen Steyrermühl Lindach 

Heiliger Abend 1600 Kindermette 

2300 Christmette, anschließend: 

 Punschstand der Jugend 

600  Weihnachtsmedidation 

 „Nackte Tatsachen“ 

1600 Feier der Geburt Christi mit 

 Kindern 

2145 Christmette 

1600 Kindermette 

 (Wortgottesdienst) 

2100 Christmette 

Christtag 830 Festgottesdienst 

1000 Familiengottesdienst 

1000 Festgottesdienst 745 Festgottesdienst 

Stefanitag 830  Gottesdienst 1000 Gottesdienst 745 Gottesdienst 

Silvester 1530 Jahresschlussandacht 1700 Silvestergottesdienst 1430 Jahresschlussandacht 

 (Wortgottesdienst) 

Neujahr Gottesdienste wie an Sonntagen 1900 Gottesdienst 745 Gottesdienst 

Hl. Drei Könige 830 Festgottesdienst 

1000 Jungschar-Sternsinger-

 Gottesdienst 

1000 Sternsingermesse 745 Gottesdienst  

Beichtgelegenheit 

im Advent 

Samstag ab 1830  

Sonntag ab 0800  

Freitag, 9. 12. 1830 - 1900  Montag, 12. 12. ab 730  

Aktion „Sei so frei“  
(- Stern der Hoffnung) 

Die Hoffnung auf eine gesunde und sichere Zukunft ist 

Grundvoraussetzung für alle Anstrengungen in der Gegen-

wart. Vielen Kindern in Afrika fehlt die Hoffnung auf ein bes-

seres Leben. Sie leben auf der Straße, in Slums und leiden 

unter Armut und Gewalt. 

Wir bitten, bei der Adventsammlung „Sei so frei“ um 

Ihre Unterstützung für die Projekte in Kenia. Sie können für 

Ihre Spende das Sammelsackerl verwenden - diese werden 

am 3. Adventsonntag bei allen Gottesdiensten eingesammelt 

- oder den Zahlschein benützen. 

Mit Ihrem Beitrag werden Sie zum Stern der Hoffnung 

für die Kinder in den Partnerländern. 

 

 

Fahrräder und Altpapier 
sammeln wir wieder am Samstag 7. Jänner 2012. Bitte 

Ihre Sachen ab 830 sichtbar vor den Hauseingang stellen. 
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Engagiertes 
„Geburtstagskind“ 

Am 8. November feierte Frau Anna Kienesberger ihren 

90. Geburtstag. Mit ihrer Strick- und Häkelkunst unter-

stützt sie u. a. das Kinderdorfprojekt von P. Alfred Spieß-

berger in Bolivien. „Ich freue mich, wenn ich helfen kann“ 

– so die 90-Jährige. Danke, Frau Kienesberger, und wei-

terhin viel Freude und Schaffenskraft.  

Kinderaktion – Schnitzeljagd 

Eine Schnitzeljagd der besonderen Art erlebten Stey-

rermühler Kinder mit dem Jungscharteam bei der Kinder- 

 

Zwei Unzertrennliche 
Wir freuen uns mit Paula und Alois Kremshuber; sie dür-

fen heuer das diamantene Hochzeitsjubiläum feiern. Herz-

liche Glück- und Segenswünsche und noch viele schöne 

gemeinsame Jahre!  

Wir gedenken der  

Verstorbenen 

 

 

Laakirchen 

Leopold Kofler, Schwanenstadt 

Johanna Plasser, Oberhumerstr. 2 

Franz Höglinger, Dürerstr. 1 

Margarete Ecker, Dürerstr. 1 

Theresia Feichtinger, Oberhumerstr. 2 

Gertrud Linsboth, Oberhumerstr. 2 

Markus Hötzmannseder,  

 Schererstr. 12 a 

Maria Attwenger, Bachham 5 

 
 

Im Sakrament der 

Taufe wurden  

Kinder Gottes 

 

Laakirchen 

Paul Schernberger, Bernaschekstr. 35 

Lena Reisenbichler, Kranabeth 3 

Matthias Erik Kemptner, Wien 

Sebastian Tschütscher,  

 Lärchenweg 35 

Sebastian Kantner, Lärchenweg 34 

Elias Bachmair, Neuwirthstraße 4 b 

Nico Ullmann, Lois-Stelzerstraße 9/4 

Andreas Schallmeiner, Leitengasse 6  

 

Steyrermühl 

Anna und Sara Pöll, Gschwandt 

Emilia Marie Riedler, Wien 

Pangerl Julia, Stockham 47 

Lindach 

Nedbal Lucas Fabian 

Schönberger Noah Mathieu, Ohlsdorf 

 

 

 

Den Bund fürs  
Leben schlossen 
 

Laakirchen 

Stefan Tschütscher und Andrea,  
 geb. Eder 

Aus unserer Pfarre 

aktion im Oktober: ein Löwe wurde erlegt und Sebastian 

Hutterer servierte die Jagdbeute im Anschluss als leckere 

Putenschnitzel mit Pommes. Wie ist das wohl zugegangen? 

Anna Kienesberger 

Paula und Alois Kremshuber 
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So, 20.  1000 Jugendmesse   

 Pfarrkirche Laakirchen 

So, 20.  930 – 1300 Pfarrkaffee mit Ver-

 kauf von selbstgebundenen  

 Ad ventkränzen Pfarrheim 

 Der Reinerlös wird für die  

 Pfarre verwendet 

Fr, 25.  Firmanmeldeschluss 

Sa, 26.  1500 Adventkranzsegnung 

 Laakirchen Pfarrkirche  

 Laakirchen 

 Steyrermühl 1700  St. Josefs-

 Kirche 

 Lindach 1700 Pfarrkirche Lindach 

 und beim Gottesdienst am 

 Sonntag 

So, 27.  1000 Kindergottesdienst  

 Pfarrkirche Laakirchen 

 (04., 11., 18. 12. - jeweils 1 Ele-

 ment wird vom Kinderliturgie-

 kreis gestaltet) 

So, 27.  Int. Kochstammtisch, Keks

 verkauf nach dem Gottesdienst, 

 Pfarrzentrum Steyrermühl 

 

 

 

 

Do, 01.  1945 Pfarrgemeinderats-

 Sitzung Pfarrheim 

Fr, 02. 600 Frühschicht (im Advent) 

 Pfarrkirche Laakirchen 

Fr, 02.  1900 Gottesdienst um Hei-

 lung und Stärkung St. Josefs-

 Kirche Steyrermühl 

So, 04.  1700 Adventsingen  

 MGV Stey rermühl  

 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

So, 04.  ab1600 Nikolausaktion Lindach   

Mo, 05.  830 Besinnung im Advent für 

 Frauen Pfarrheim Lindach 

Mo, 05.  1700 – 2000 Nikolausaktion 

 Laakirchen Anmeldung bis 

 02.12. in den Kindergärten oder 

 im Pfarramt 

 ab 1600 Steyrermühl Anmeldung 

 bis 01.12. Anmeldeformulare im 

 Kindergarten Steyrermühl und 

 am Schriftenstand St. Josefs-

 Kirche Steyrermühl 

Di, 06.  2000 Mütterclub  Pfarrheim 

Mi, 07.  800 Frauenmesse im Advent  

 Pfarrkirche Laakirchen  

 anschließend Frühstück im  

 großen Pfarrsaal 

Fr, 09. 600 Frühschicht (im Advent) 

 Pfarrkirche Laakirchen 

Sa, 10.  1800  Adventkonzert Benefiz-

 versanstaltung Lionsclub Laakir-

 chen Pfarrkirche Laakirchen 

 Bitte beachten: Vorabendmesse 

 erst um 1930 

So, 11.  1000 MinistrantInnen-  

 Aufnahme Pfarrkirche  

 Laakirchen 

Do, 15.  1900 Bußfeier  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Do, 15.  2000 Mütterrunde: 

 „Adventliche Runde“ Pfarrheim 

Fr, 16. 600 Frühschicht (im Advent) 

 Pfarrkirche Laakirchen 

Fr, 16.  1900 Bußfeier Steyrermühl   

 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Sa, 17.  1400 Kinderaktion „Besuch im 

 Altersheim“ Pfarrzentrum  

 Steyrermühl 

So, 18.  ab 930 Jugend-Pfarrkaffee und 

 Bastelmarkt der Jungschar 

 Pfarrheim 

So, 18.  1045 Sternsingereinteilung 

 und –probe  Pfarrzentrum  

 Steyrermühl 

So, 18.  745 Bußfeier Pfarrkirche Lin-

 dach 

So, 18.  1700 Adventsingen der  

 Singgemeinschaft 

 Pfarrkirche Laakirchen 

Di, 27.  1000 Sternsingerprobe   

 Pfarrheim 

 

 

 

So, 01.  1700 Sternsingerprobe   

 Pfarrzentrum Steyrermühl 

Sa, 07.  ab 800 Altpapier- und Fahr- 

 rädersammlung der KMB – 

 bitte sichtbar vor den Hausein-

 gang stellen 

So, 08.  1000 Messe mit Tauferneue-

 rung St. Josefs-Kirche  Steyrer-

 mühl 

Di, 10.  2000 Mütterclub  Pfarrheim 

So, 15.  1000 Dankgottesdienst mit 

 Altbischof Maximilian Aichern  

 St.  Josefs-Kirche  Steyrermühl 

So, 15.  1830 Taizegebet „Gemma 

 nachTglühn“ St. Josefs-Kirche  

 Steyrermühl 

Do, 26.  2000 Frauenliturgie  

 Pfarrzentrum Steyrermühl 

 

 

 

Fr, 03.  1730 Firmstart  Pfarrheim 

 2000 Eltern-Paten-Abend für die 

 Firmung  Pfarrheim 

Fr, 03.  1900 Herz-Jesu-Messe   

 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

So, 05.  933 – 1303 Faschingsfrüh

 schoppen Pfarrheim 

So, 12.  1830 Taizegebet „Gemma 

 nachTglühn“ St. Josefs-Kirche  

 Steyrermühl 

Sa, 18.  1400 Kinderfasching der  

 Jungschar Pfarrheim 

So, 19.  1000 Kindergottesdienst  

 Die Kinder dürfen verkleidet 

 kommen  Pfarrkirche Laakir-

 chen 
 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 15. FEBRUAR  2012 


